
Vor Startbeginn erklärt 
Jochen Büchtmann Erst-
teilnehmern die Welt
des Bordbuches.
VON JACQUELINE SCHULTZ

DELMENHORST. „Vom Rallye-
Chinesisch zur Chinesen-Ral-
lye“ lautet das Motto der Schu-
lung, die explizit Neulingen 
am Morgen der Oldtimerrallye 
angeboten wird. Ziel sei es, 
Unerfahrenen einen lockeren 
Einstieg in den Oldtimersport 
zu ermöglichen, erklärt Orga-
nisationsleiter Dr. Wolfgang 
Schmidt. Anhand von Auf-
gaben der vergangenen Rallye 
würden Tipps und Tricks er-
klärt. 

Bereits 2009 hat das Orga-
nisationsteam eine Schulung 

für Erstteilnehmer angebo-
ten. „Die Resonanz war aus-
gesprochen gut und hat uns 
dazu gebracht, dieses Angebot 
auszubauen“, so Schmidt. Als 
Schulungsleiter habe man er-
neut Jochen Büchtmann, der 
selbst an der Rallye teilnimmt, 
gewinnen können.

„Orientierungshilfe jeden 
Fahrers ist das Bordbuch“, 
erklärt Fahrtleiter Karl-Ernst 
Meyer. Hierin enthalten seien 
Kartenskizzen mit so genann-
ten „Chinesen-Zeichen“, sprich 
Pfeilen, Kurvensymbolen und 
anderes mehr. Diese gelte es 
entsprechend zu entziffern 
und zu einer sinnvollen Fahrt-
strecke zusammenzusetzen.

Ob der Weg der richtige ist, 
erkennen Teilnehmer an meh-
reren Kontrollpunkten, die das 

Organisationsteam entlang der 
Strecke aufgebaut hat. „Es gibt 
personenbesetzte Punkte mit 
Stempelvergabe und unbe-
setzte, an denen eine Ziffer no-
tiert werden muss“, erläutert 
Meyer. 

Absolvieren müssen die 
Teilnehmer auch zwei Gleich-
mäßigkeitsprüfungen. „Hier-
bei gilt es, eine feste Strecke 
in einer vorgegebenen Zeit 
zu fahren“, führt der 60-Jäh-

rige aus. Dieses Jahr gehe es 
auf zwei Rundkurse, wobei es 
sich beim zweiten in Bookhorn 
um eine frühere Rennwagen-
Strecke aus den 80er Jahren 
handele. 

Übrigens: Teilnehmer, die 
einfach nur „spazieren fahren“ 
möchten, können eine verein-
fachte Aufgabenstellung ohne 
Kartenskizzen wählen. Sie sind 
entsprechend aus der Wertung 
ausgeschlossen.

Entziffern der 
Chinesenzeichen
Schulungsangebot für Rallye-Neulinge
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